
Schulnachrichtrü.
I. Lehrverfassung.

Sie blieb im Ganzen dieselbe wie in den vorigen

Zähren, daher die Unga.be des jm .verflossenen Jahre ge¬

lehrten Pensums zur Exsparung kes Raumes dieses Mal

fortgelassen ist.

II Verordnungen und Zuschriften.
Eines Hohen Provinzial-Schul-Collegiums

zu Königsberg.

L5. e. Debr. 1841. Empfehlung des Handbuchs der preußi¬

schen Geschichte vom Geheimen Negirungsrath, Pro¬

fessor vr. Voigt.

R. Einer Hochverordneten Regirung zu

Danzig.

W. 30. Marz 1L-L1. Di.e Abiturientenprüsung betreffend.



V. 13. April 1841. Mittheilung des Ministerialrescripts

v. 29. März dess. I., die Kenntnisse der Abiturienten

in der lat. Sprache betreffend.

V. 19- Mai 1841. Die Disciplinarordnung in der hiesigen

Schule betreffend.

V. 23. Oct. 1841. Denselben Gegenstand betreffend.

V. 23. Nov. 1841. Desgleichen.

Außerdem wurden von diesen beiden hohen Behörden

mehrere Programme von anderen höheren Bürgerschulen zu¬

geschickt.

III. Chronik der Schule.
A. L e h r e r p e r s o n a l.

Im verflossenen Schuljahre ist keine Veränderung im

Lchrercollegium vorgekommen. Doch hat die evangelische

Kirchengemeinde und mit ihr unsere Schule, so wie die

ganze Stadt einen großen Verlust zu betrauern. Denn am

29. Dec. v. I. starb der hiesige erste evangelische Prediger

Herr vr. Häbler, Dircctor des hiesigen Königl. Schulleh-

rersemiuars und der ständischen Taubstummenanstalt, Schulin-

spector des marienburgischen Kreises, Ritter des rothen Ad-

lerordens dritter Klasse mit der Schleife. Der Verstorbene

. hatte sich sehr große Verdienste sowohl um die hiesige Ge¬

lehrten-Schule, deren Direetor er seit 1801 bis 1813 war,

als auch um das gesammte Schulwesen des ganzen Kreises

erworben, für das er die innigste Vorliebe bis zum letzten

Hauche seines thatenreielml Lebens, treu seinem hohen Ve-

rnse, immer zeigte. Die allgemeinste Liebe war ihm zu

Theil geworden, die sich bei seiner Beerdigung auch so deut¬

lich aussprach. Sanft ruhe seine Asche!



k. S ch u l c r z a h l.

Gegenwartig befinden sich in I. 6; in II. 33; in III.

31; in IV. 47; in V. 28; in 135 Schüler. Im

Laufe des Jahres verließen folgende Schüler die Anstalt

aus I. 1. Fademrecht, 2. Adloff, 3. Hamm, 4.Hüll-

mann, 5. Naproinski, e. Block, 7. Volkmann, 8.

Krüger, 9. Neinhardt, 10. Martens, II. John, 12.

Großheim, aus II. 1. Hopp, 2. v. Zinken, 3. Can-

ditt, 4. Volkmann, 5. Warkentin, auslll. 1. Grapp,

2. Wunderlich, 3. Hinz, 4. Specht, ö.Scheiberlin,

6. Maschke, aus V. 1. Oppenheim, 2. Pott, 3. Pin-

kus, im Ganzen 26 Schüler. Mithin beträgt die Anzahl

der gegenwärtigen und der im Laufe des Jahres abgegan¬

genen Schüler 161.

c?. L e h r a p p a r a t.

». Lehrexhibliothek, K. Schülerbibliothek.

Diese wurde etatsmäßig durch mehrere Werke vermehrt.

Die Tertianer Gehbert und Nadorst schenkten mehre¬

re Gegenstände für das Naturalicueabinet, letzterer auch ei¬

ne Denkmünze auf die dritte Saeularfeier der Reformation,

der Tertianer Hüllmann eine eiserne Spitze eines alten

Pfeils. Herr Doctvr Lästig in Neuteich schenkte ein pneu¬

matisches Feuerzeug. Allen Gebern sage ich im Namen der

Anstalt freundlichen Dank.

v. Kapitalien.

Das Schuleapital war im verflossenen Jahre von

1498 Nthlr. 19 sgr. 5 pf. angewachsen auf 15,62 Nthly.

20 sgr. 9 pf.



IV. Ordnung der Prüfung.
Montags den 31st°" März 1842.

Vormittags von ß Uhx an.
Choral.

1. Virgil. Dcr Directory
2. Französisch. Herr Oberl, v». Reichau.
3. Deutsch. Herr Oberl. I)r. Kleiber.

Deutsch. Herr Oberl. vi-. Kleiber.
2. Geschichte. Herr Oberl. vr. Reich an.
3. Naturlehre. Herr Oberl. Lastig.
1. Geschichte. Herr Oberl. vi-. Kleiber.
2. Mathematik. Herr Oberl. Lastig.
3. Französisch. Herr Oberl. vr. Reichall.

De c l a ma tio n e n.

Nachmittags von 2 Uhp an.
1. Rechnen. Herr Look.
2. Lateiiu Herr Oberlehrer La st ig.
3. Naturbeschr. Herr Weyer.
1. Rechnen. Herr Meyer.
2. Viblische Geschichte. Herr M.e y e r.

D e c l a in a t i o n e n und G e s a n g.

Zu dieser Schulfeier lade ich hiemit die El¬
tern und deren Stellvertreter unserer Schüler, so
wie sämmtliche Behörden und Freunde des Schul¬
wesens ergeben^ ein.



V. Zur Nachricht.
Der Unterricht wird am 23. März nach Austheilmig

der Zeugnisse und nach Bekanntmachung der Translocatw»
der Schüler geschlossen/ und beginnt wieder Montag den
4. April. Zur Znscription neuer Schüler bin ich am !.
und 2. April von 9 bis 11 Uhr Vormittags zu sprechen.

D o e r k> Director.
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